
Franz Specht, Wirklich wahr? - Folge 4: Ich glaub‘, mich beißt der Bär!
© Max Hueber Verlag, Ismaning 2002

1

Dass wir Deutschen Gummibärchen lieben, ist ja bekannt.

Wenn Sie die leckeren Süßigkeiten aus Zucker, Gelatine und Fruchtsaft

zum ersten Mal probieren, verstehen Sie sofort, dass manche Menschen

nicht mehr aufhören können, sie zu essen, und immer mehr davon haben

wollen; sie sind „gummibärchensüchtig“. Kein Wunder also, dass man

Gummibärchen in Deutschland nicht nur im Supermarkt kaufen kann,

sondern (fast) überall: An Tankstellen und Kiosken, an Automaten, in

Bahnhöfen und Flughäfen und seit neuestem sogar in eigenen

Gummibärchen-Läden.

Auch die Freizeit-Unternehmer wissen, was ihre Besucher lieben. Sie

veranstalten Gummibärchen-Partys in Diskotheken. Während die Leute

tanzen, werden Zehntausende Tütchen mit Gummibären auf sie

geschossen, bis der ganze Boden damit bedeckt ist.

 Wenn Ihnen das nicht so gut gefällt, können Sie

auch einen Blick in Ihre Zukunft werfen: mit dem

Gummibärchen-Orakel. Nehmen Sie dazu mit

geschlossenen Augen fünf Gummibären aus einer

Tüte. Die Farben der Bären sagen Ihnen dann, was

Sie heute tun und was Sie lieber lassen sollen. Zwei

grüne und drei gelbe bedeuten:

„Sitzen Sie nicht so faul herum! Denken Sie lieber

mal an Ihre Karriere!“

* umgangssprachlich für „Das ist ja unglaublich!“, ähnlich wie: „Ich glaub’, mich tritt ein Pferd!“ oder: „Ich
glaub’, ich werd’ verrückt!“
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Welche Karriere, fragen Sie?

Na, zum Beispiel: Geld mit Gummibärchen verdienen!

Wie das geht, fragen Sie?

Wir machen Ihnen ein paar Vorschläge:

 Verkaufen Sie Gummibärchen-Lichterketten.

Das sieht nett aus und kommt auf jeder Party gut an1!

                                                
1 etwas kommt gut an (umg.): es gefällt allen, man hat damit Erfolg
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  Sie können auch größere Gummibären-Lampen anbieten.

Die geben ein schönes, warmes Licht, und das nicht nur im Kinderzimmer.

   Oder Sie bedrucken Gummibärchen-Tüten mit

verschiedenen Aufschriften und verkaufen Sie als Werbegeschenke2 an

Firmen, Vereine oder Parteien.

   Diese schönen bunten Bärchen kann man sich direkt auf die

Haut kleben. Das sieht ‚ultracool’ aus und ist der ‚Hit’ bei den ‚Kids’.

„Geht das auch wieder ab?“ fragen besorgte Eltern. Aber sicher! Mit

etwas Wasser lassen sich die Gummibärchen-Aufkleber ganz leicht

abwaschen.

  Außerdem haben Sie natürlich auch etwas für Leute, die

keine Aufkleber auf der Haut mögen: Schöne Gummibärchen-Anstecker3

oder Gummibärchen-Haargummis.

                                                
2 das Werbegeschenk, die Werbegeschenke: Geschenk zur Reklame, etwas, das man den Leuten gibt, um auf
sich aufmerksam zu machen
3 der Anstecker, die Anstecker: kleiner Gegenstand, den man mit einer Nadel am Gewand befestigt
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Na? Haben Sie jetzt richtig Lust auf Gummibärchen? Das verstehen wir.

Aber halt! Bevor Sie naschen4 dürfen, müssen Sie noch eine wichtige Frage

beantworten:

Ist das alles auch wirklich wahr?

� Ja, ich denke alle oben genannten Fakten über Gummibärchen sind

wahr.

� Nein. Ich glaube, dass mindestens ein Text über die Gummibärchen eine

faustdicke5 Lüge ist.

                                                
4 naschen, naschte hat genascht [V.t. und V.i.]: etwas ohne Hunger essen, weil es gut schmeckt (besonders
Süßigkeiten)
5 faustdicke Lüge: besonders freche Lüge



Franz Specht, Wirklich wahr? - Folge 4: Ich glaub‘, mich beißt der Bär!
© Max Hueber Verlag, Ismaning 2002

5

Die richtige Antwort lautet: Ja.
Alle genannten Fakten über Gummibärchen sind richtig! Und es gibt noch

viel mehr über die köstlichen Süßigkeiten zu berichten – so viel, dass es

leider nicht mehr in unser „Wirklich wahr?“ hineinpasst.

Redewendungen
jemandem einen Bären aufbinden - jemandem eine Lügengeschichte

erzählen

Er ist bärenstark – Er ist sehr stark.

Ich habe einen Bärenhunger – Ich bin sehr hungrig.

Guck nicht so bärbeißig! – Guck nicht so grimmig! Oder: Guck nicht so

böse!

Er legt sich auf die Bärenhaut – Er ist faul und ruht sich aus.

Das ist bärig! – In Bayern und Österreich soviel wie: Das ist richtig toll!
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